
• Um die Überschwemmungsge­
fahr zu reduzieren, werden
Rohre mit einer Dicke von 90

cm bis 1,20 Meter verlegt.

• Der alte Kanal befindet sich

in einem schlechten Allge-
meinzustand. wf

• Die Baumaßnahme soll 2009

beginnen und 2010 abge­
schlossen sein.

Kanalbau An der lune

• Ebenfalls Thema im SAL-Verwal­

tungsrat: Die Kanalisation in
der Straße An der Lune zwi­
schen Friedrich-Straße und
Moltkestraße soll erneuert
werden.

Wartungen sd das kein Prob­
lem. Längs der Schlossallee
müssen ein paar Bäume gefällt
werden. Externbrink beruhig­
te, dass es Ersatzpflanzungen
geben werde. Beigeordneter
Jürgen Evert betonte, dass die
Allee-Bäume als Sichtschutz
zum Indstriegelände unver­
zichtbar seien.

An vielen Punkten werde
die Temperatur des Lippewas­
sers gemessen, die um maxi­
mal um 0,5 Grad Celsius stei­
gen werde.

Erika Roß (Bündnis
90 / Die Grünen) ist über­
zeugt, dass die Einleitungsge­
nehmigung zurückgezogen
wird. Sk forderte eine andere
Lösung. Claus Externbrink,
der noch mit den Aufsichtsbe­
hörden Gespräche führt, teilt
diese Auffassung nicht. wf

zufallen. Egbert Gutkowski
(SPD) fragte an, ob es im Be­
reich der Absenkung keine
Probleme mit Sedimentatio­
nen (Ablagerungen) geben
werde. Externbrink: Durch re­
gelmäßige Kontrollen und

Vom künftigen Trianelkraftwerk sollen zwei Kühlwasserleitungen
bis zur lippe gebaut werden. Foto:GünterBlaszczyk

mit fünf Metern Gefälle ver­
legt. Im Bereich der Moltke­
straße werden sie abgesenkt,
um dann wieder anzusteigen.
Im Bereich des Deichs werden
die Röhren ein wenig anstei­
gen, um dann in den Fluss ab-

Lünen. Zwei jeweils 1050 Me­
ter lange Kühlwasserleitungen
will derStadtbetrieb Abwas­
serbeseitigung Lünen (SAL)
bauen, die das Kühlwasser des
künftigen Trianelkraftwerks in
die Lippe transportieren sol­
len. Das Gefälle bis zum Fluss
reicht aus, um die Leitungen
als Druckwasserrohre zu ge­
stalten; ohne Pumpen.

Die Röhren werden aus Po­
lyethylen hergestellt; aus Si­
cherheitsgründen. 137,5 Liter
pro Sekunde werden durch die
Röhren schießen, Fällt eine
zur Wartung oder Reparatur
aus, kann die andere die Auf­
gabe vorübergehend überneh­
men. SAL-Vorstand Claus Ex­
ternbrink informierte über den
geplanten Bau der Leitung, die
2010 fertiggestellt sein solL
Die bei den Leitungen werden

SAL-Verwaltungsrat: Trianelkühlwasser soll Lippe um maximal 0,5 Grad erwärmen - Grüne glauben nicht an Realisierung
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